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Zitat von Morse

Sich mit Kollegen auf eine gemeinsame Note einigen oder verrechnen ist das eine, aber
ein Dreier in einer Kopfnote dürfte die meisten Eltern oder Ausbilder - die ja die Schüler
kennen - auch nicht groß überraschen. Von daher halte ich den Informationswert für
begrenzt. Und einen Vierer (in B.-W. die schlechteste Note bei den Kopfnoten) habe ich
noch nie auf einem Zeugnis als Kopfnote gesehen.

Welche Uni oder Firma fordert neben dem Abschlusszeugnis noch weitere alte
Zeugnisse an, um die Kopfnoten zu sehen?

Oh doch, auch Vierer gibt es durchaus. Allerdings darf eine Vier in Verhalten nur gegeben
werden, wenn es mindestens eine §90-Aktion während des Schuljahres gab und/oder eine
entsprechende Anzahl an Klassenbucheinträgen vorliegt. Grundsätzlich muss bei einer Eins
oder einer Vier in der Notenkonferenz darüber abgestimmt werden.

Naja, wenn es um einen Ausbildungsplatz geht, spielen die vorangegangenen Zeugnisse (Klasse
8/9) eine große Rolle. Das Abschlusszeugnis interessiert da eher kaum noch (außer der Schüler
hat sich massiv verschlechtert)
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